
Aufgabe 1:       (7 Punkte) 
 
Rechtsanwalt Maier erhält den Auftrag, außergerichtlich 3.000,00 € Unfallschaden einzufordern. Im 
Forderungsschreiben an den Versicherer macht er neben dem Unfallschaden von 3.000,00 € auch 
außergerichtliche Rechtsanwaltskosten für seinen Mandanten in Höhe von 367,23 € geltend. 
 
a) Wie hoch ist der Gegenstandswert?  
 
b) Wie setzen sich die Gebühren in Höhe von 367,23 € zusammen? Erstellen Sie hierzu die  
     zugrunde liegende Gebührenrechnung für Rechtsanwalt Maier unter Angabe der 
     gesetzlichen Vorschriften. 
 
c) Unter welchen Voraussetzungen kann Rechtsanwalt Maier eine Geschäftsgebühr von  
    mehr als 1,3 fordern? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Aufgabe 2:        (4 Punkte) 
   
 
Rechtsanwalt Maier berät Frau Lux in einem persönlichen Gespräch in einer außergerichtlichen 
Angelegenheit des Zivilrechts. Kosten für Auslagen sind dabei nicht angefallen. Eine 
Vergütungsvereinbarung hat er mit ihr nicht getroffen. 
 
Erstellen Sie die Gebührenrechnung des Rechtsanwaltes Maier unter Berücksichtigung der 
Höchstgebühr unter Angabe der gesetzlichen Vorschrift. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Aufgabe 3:       (10 Punkte) 
 
Frau Music hat ihrer guten Bekannten Frau Kluthe einen Betrag in Höhe von 250,00 € in einer 
Notlage geliehen. Obwohl Frau Music den Betrag bereits nachweislich und unter Fristsetzung 
zurückgefordert hat, hat Frau Kluthe bislang das Geld nicht zurückgezahlt. 
 
Rechtsanwältin Raue erhält nun von Frau Music den Auftrag, die Forderung außergerichtlich geltend 
zu machen. Bei der Beauftragung legt Frau Music einen Beratungshilfeberechtigungsschein für die 
Geltendmachung der Forderung gegenüber Frau Kluthe vor. 
 
Rechtsanwältin Raue fordert Frau Kluthe wie beauftragt schriftlich auf, den Betrag in Höhe von 
250,00 € zurückzuzahlen. Die Schuldnerin reagiert jedoch nicht, zahlt das geliehene Geld nicht 
zurück. Gerichtlich will Frau Music den Anspruch jedoch nicht geltend machen. 
 
Erstellen Sie die Gebührenabrechnungen für Rechtsanwältin Raue unter Angabe der 
gesetzlichen Vorschriften gegenüber dem Amtsgericht und – falls möglich – gegenüber der 
Mandantin. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aufgabe 4:                         (29 Punkte) 



 
Herr Paul beauftragt Rechtsanwältin Raue, für ihn eine Forderung in Höhe von 2.900,00 € nebst 
Zinsen gerichtlich geltend zu machen. Zum Verhandlungstermin muss Rechtsanwältin Raue von 
ihrem Kanzleisitz in Dortmund aus 25 km bis zum zuständigen Amtsgericht nach Bochum fahren. 
Für die Terminswahrnehmung ist sie 3 Stunden kanzleiabwesend. In 1. Instanz wird die Klage nach 
mündlicher Verhandlung abgewiesen. 
 
Herr Paul beauftragt Rechtsanwältin Raue nun, Berufung einzulegen. 
 
Zum Verhandlungstermin im Rahmen des Berufungsverfahrens muss Rechtsanwältin Raue von 
ihrem Kanzleisitz in Dortmund aus erneut 25 km bis zum zuständigen Landgericht Bochum fahren. 
Für die Terminswahrnehmung ist sie wegen einer temporären Sperrung auf der Autobahn diesmal 3 
Stunden und 50 Minuten kanzleiabwesend. Da sie bereits knapp in der Zeit ist, muss sie einen 
kostenpflichtigen Parkplatz nutzen. Hierfür entstehen 3,50 € Parkgebühren. Auf der Quittung für die 
Parkgebühren wird zu einem Gesamtbetrag in Höhe von 3,50 € Umsatzsteuer (19 %) in Höhe von 
0,56 € ausgewiesen. 
 
Im Rahmen der Verhandlung vor dem Landgericht Bochum schließen die Parteien zur Erledigung 
des Rechtsstreits dann einen Vergleich. 
 
 
1. Erstellen Sie die Gebührenrechnung der Rechtsanwältin Raue unter Angabe der  
    gesetzlichen Vorschriften. 
 
2. Wie hoch sind die in 1. und 2. Instanz entstandenen Gerichtskosten? Geben Sie auch hier    
    die gesetzlichen Vorschriften an. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aufgabe 5:   (20 Punkte) 



 
Herr Markus Janßen verkauft seine Wohnung an Frau Uta Storkan. 
Der Kaufpreis beträgt 165.000,00 €. Im Kaufpreis enthalten ist mitverkauftes Inventar mit einem Betrag 
in Höhe von 5.000,00 €. 
 
Das Grundstück ist in Abt. III des Grundbuches belastet mit zwei Grundpfandrechten: 
Abt. III Nr. 1: 100.000,00 € für die Volksbank. 
Abt. III Nr. 2:   50.000,00 € für die Sparkasse. 
 
Der Notar Rüdiger Kraft entwirft den Kaufvertrag. Weiter holt der Notar auftragsgemäß die 
Negativbescheinigung nach § 31 DSchG NRW sowie die Löschungsbewilligungen für die Rechte Abt. III 
Nrn. 1 und 2 ein. 
Der Notar wird weiter bevollmächtigt und beauftragt, die Fälligkeit des Kaufpreises nach Eintritt 
bestimmter Fälligkeitsvoraussetzungen mitzuteilen und den Auflassungsvollzug zu überwachen. Die 
Auflassung wird bereits im Kaufvertrag erklärt. 
 
Der Notar erhält die Löschungsunterlagen der Volksbank zur Verwendung zur Löschungsbewilligung 
nach Ablösung folgenden Betrages: 
Abt. III Nr. 1: 75.000,00 €. 
Die Löschungsunterlagen der Sparkasse erhält der Notar auflagenfrei. 
 
Vom Kaufvertrag (19 Seiten) wurden neun beglaubigte Abschriften und eine Ausfertigung gefertigt. 
Die Kosten für eine elektronische Grundbucheinsicht betragen 8,00 €, die Portopauschale ist zu 
berücksichtigen. 
Der Notar nimmt die Eintragung der Urkunde ins elektronische Urkundenarchiv vor. 
 
Erstellen Sie die Kostenrechnung des Notars Rüdiger Kraft. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aufgabe 6:    (10 Punkte) 



 
Die ABC GmbH (Stammkapital 25.000,00 €) hat ihre Geschäftsräume verlegt. 
Der Geschäftsführer wendet sich an den Notar Rüdiger Kraft, um die Anmeldung der Änderung der 
inländischen Geschäftsanschrift vorzubereiten. Der Sitz der Gesellschaft bleibt unverändert beim für die 
ABC GmbH registerführenden Gericht. 
 
Der Notar Rüdiger Kraft fertigt den Entwurf der Registeranmeldung. 
 
Der Notar übermittelt die Handelsregisteranmeldung an das Registergericht in elektronischer Form (XML-
Strukturdaten).  
 
Erstellen Sie die Kostenrechnung des Notars Rüdiger Kraft für die Handelsregisteranmeldung 
ohne jegliche Auslagenpauschale (Dokumenten- und Portopauschale, Urkundenarchiv) und ohne 
Endausrechnung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aufgabe 7:    (11 Punkte) 



 
 
Die Eheleute Christa und Otto Menge wollen ein gemeinschaftliches Testament errichten. 
Der Ehemann hat Vermögen in Höhe von 75.000,00 € und Verbindlichkeiten in Höhe von 25.000,00 €. 
Die Ehefrau hat Vermögen in Höhe von 75.000,00 € und Verbindlichkeiten in Höhe von 25.000,00 €. 
 
Der Notar Rüdiger Kraft fertigt den Entwurf des gemeinschaftlichen Testaments. 
 
Von der Urkunde (6 Seiten) fertigt der Notar vier beglaubigte Abschriften. 
Die Portopauschale ist zu berücksichtigen. 
 
Der Notar nimmt 
a) die Eintragung der Urkunde ins elektronische Urkundenarchiv vor. 
b) die Eintragung der Urkunde ins Zentrale Testamentsregister vor. 
 
Erstellen Sie die Kostenrechnung des Notars Rüdiger Kraft. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aufgabe 8:   (9 Punkte) 



 
Herr Karsten Liebert hat zu seinem Grundstück einen Miteigentumsanteil an einer Wegefläche erworben. 
Das Grundstück ist belastet mit einer vollstreckbaren Grundschuld in Höhe von 260.000,00 € für die 
Bausparkasse. 
Der Kaufpreis für die Wegefläche beträgt 7.000,00 €. 
Herr Liebert verpfändet nun den erworbenen Miteigentumsanteil an der Wegefläche mit der 
vollstreckbaren Grundschuld für die Bausparkasse nach. 
 
Von der Urkunde (3 Seiten) werden drei beglaubigte Abschriften gefertigt. 
 
Der Notar Rüdiger Kraft fertigt den Entwurf und nimmt die Eintragung der Urkunde ins elektronische 
Urkundenarchiv vor. 
 
Die Kosten für zwei elektronische Grundbucheinsichten betragen 16,00 €, Portoentgelt ist in Höhe von 
6,50 € entstanden. 
 
Erstellen Sie die Kostenrechnung des Notars Rüdiger Kraft. 
 
 
 
 
 
 


